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MITTENDRIN
Über eine halbe Million Covid-19-Impfungen 
wurden 2021 im Impfzentrum des Klinikums 
Stutt gart in der Liederhalle vorgenommen. Im 
Juli 2021 schloss es planmäßig. Sandra Maragos 
(Foto) erhielt die letzte Impfung. Das Klinikum 
blieb weiter „mittendrin“, organisierte mit 
Unterstützung der Bundeswehr ein großes 
Impfangebot in der Königstraße und betreibt 
heute eine Impfstation im Katharinenhospital.
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Online  
weiterlesen

In unserem Jahresbericht stellen wir Ihnen High-
lights, Informationen und Ansprechpartner rund 
um das Klinikum Stuttgart vor. Weiterlesen können 
Sie ganz einfach online: Auf vielen der folgenden 
Seiten finden Sie QR-Codes und Shortlinks,  
mit denen Sie direkt auf das Zuweiser-Portal 
www.klinikum-stuttgart.de/zuweiser gelangen. 
Die Seite bündelt viel Wichtiges und Spannendes 
und ist speziell auf den Informationsbedarf von 
Ärzten zugeschnitten: 

Sie wollen mehr über unsere Kliniken erfahren? 
Entdecken Sie interessante Multimedia-Geschichten 
und aussagekräftige Kennzahlen. 

Außerdem geben wir nützliche Tools an die Hand: 
Schnell zum Ziel gelangen Sie mithilfe unserer  
Klinik- und Arztsuche. 

Im Veranstaltungskalender erfahren Sie, welche 
Fortbildungen das Klinikum aktuell bietet. 

Im Downloadbereich finden Sie Qualitätsberichte, 
Jahresberichte und mehr. 

Hier geht es zum Zuweiser-Portal:
www.klinikum-stuttgart.de/zuweiser
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Das Klinikum der Zukunft verbindet Hoch-
leistungsmedizin mit Patientenfreundlichkeit: 
Helle, moderne und funktionelle Architektur, 
kurze Wege, zentrale Anlaufstellen, State-of-
the-Art Technik und eine moderne Infrastruktur 
prägen das neue Katharinenhospital. Ende 
2021 wurde der erste große Bauabschnitt, das 
sogenannte Haus F, fertiggestellt. 

HOCHHINAUS
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Bürgermeister  
Thomas Fuhrmann

Vorsitzender des  
Verwaltungsrats

Sicherheit in turbulenten Zeiten

Es sind turbulente Zeiten: Corona-Pandemie, Krieg in der Ukraine, 
Inflation, unsichere Aussichten. Von vielen Seiten wird auf Verzicht 
und Beschränkungen eingeschworen. Als sogenannte kritische Infra-
struktur gehört die Gesundheitsversorgung zu den lebensnotwen-
digen Dienstleistungen. Gerade in Zeiten der Unsicherheit bilden die 
Krankenhäuser eine wichtige Säule unserer Gesellschaft.

Das Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart ist Baden-Württem-
bergs größtes Krankenhaus, Maximalversorger und mit dem  
Olgäle Deutschlands größte Kinderklinik. Es übernimmt damit einen 
wichtigen Beitrag, stabile und sichere Strukturen in elementaren 
Bereichen zu wahren. Die Leistungen des Klinikums für eine starke 
medizinische Versorgung, die Pandemiebewältigung, aber auch  
die Behandlung von Geflüchteten aus der Ukraine sind weit sichtbar 
und viel beachtet. Sie sind in erster Linie Verdienst der fast 8.000 
Beschäftigten und ihrem enormen persönlichen Einsatz.

Damit die hohe fachliche Expertise und das große berufliche Engage-
ment der Mitarbeitenden ihre Wirkung entfalten können, bedarf es 
einer geeigneten Infrastruktur. Der Neubau des Katharinenhospitals – 
einer der größten Baumaßnahmen der Landeshauptstadt – soll dem 
Rechnung tragen. Ich freue mich, dass mit der Fertigstellung des 
Haus F ein wichtiger Meilenstein erfolgreich gemeistert wurde. Das 
Bauwerk setzt nicht nur städtebaulich Maßstäbe, vielmehr profitieren 
die Patientinnen und Patienten von neuster Medizintechnik und 
freundlichen Stationen. Mit der Erneuerung der Infrastruktur  
möchten wir auch ein Zeichen der Wertschätzung und Verlässlichkeit 
für ein modernes, faires und gutes Arbeitsumfeld setzen. 

Die Vereinbarung zwischen der Landeshauptstadt, dem Klinikum,  
Personalrat und der Gewerkschaft ver.di zur Zukunftsfähigkeit des  
Klinikums bringt ein Höchstmaß an sozialer Sicherheit. Das erfolgreiche 
Engagement in der Ausbildung mit nun über 1.000 Ausbildungsplät-
zen im Gesundheitswesen wurde nochmals gesteigert. Personalwoh-
nungen in umweltfreundlicher Plusenergie-Bauweise sind bezugsfertig. 
Betriebskita-Plätze wurden ausgebaut. Und zu guter Letzt hat der 
Gemeinderat im Vorgriff auf die Tarifverhandlungen die Finanzierung 
einer Arbeitsmarktzulage für die Mitarbeitenden im Pflege- und Funk-
tionsdienst des Klinikums beschlossen. Hiermit ist explizit der Dank für 
die starke Pflege und Respekt vor der Leistung verbunden. 

Die wirtschaftliche Konsolidierung des Klinikums bleibt nach wie vor 
wichtig, um nachhaltig in den Fortschritt investieren zu können. 
Nach zwei schwierigen Jahren ist das Klinikum jetzt wieder auf dem 
Weg, das anspruchsvolle mittelfristige Ziel zu erreichen. Die Pan-
demie hat eindrücklich gezeigt, welche zentrale Stellung das  
Gesundheitswesen in der Daseinsvorsorge einnimmt. Gleichzeitig ist 
es wachsender und regionaler Faktor für Beschäftigung und Wert-
schöpfung. 

Ich danke allen Mitarbeitenden im Klinikum Stuttgart für ihre hervor-
ragende Arbeit. Halten Sie auch in diesen turbulenten Zeiten Kurs! 
Danke, dass Sie für uns da sind.
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Zahlen 2021

Patientenzahl:  
Zahlen steigen wieder nach 
dem Corona-Knick 
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Starke Zentren 
für höchste  
Qualität

Prof. Dr. Jan Steffen Jürgensen
Medizinischer Vorstand

Dr. Holger Holzwart
Personaldirektor

Was man häufig tut, macht man besser. Viele  
Studien zeigen, dass die Qualität medizinsicher 
Eingriffe steigt, je häufiger sie in einer Einrichtung 
durch geführt werden. Die Beobachtung, dass 
„Übung den Meister macht“, gilt im Alltag wie 
auch in der Hochleistungsmedizin. Bessere Über-
lebensraten bei kritischen Prozeduren, niedrigere 
Komplikations raten, schnellere Genesung und  
seltenere Wiedereinweisungen sind Folge von Rou-
tine, Erfahrung, Spezialisierung, bester technischer 
Ausstattung und der Ausfallsicherheit größerer 
Teams. International ist in diesem Sinne die Bildung 
großer, leistungsstarker Zentren zu sehen. In 
Deutschland wird dieser wichtige Trend, der die 
Versorgung für die Patient:innen verbessert, durch 
die Vorgabe von Mindestmengen beschleunigt. 
Nur Krankenhäuser, die eine Mindestzahl spezifi-
scher Behandlungen überschreiten, dürfen diese 
auch in Zukunft erbringen.  

Im Ergebnis steigt die Qualität. Das gilt in der 
Endoprothetik ebenso wie in der Transplantations-
medizin und spiegelt sich auch in den Überlebens-
raten kleinster Frühgeborener wider, die in den  
ausgewiesenen Perinatalzentren deutlich verbes-
sert ist. Besonders eindrücklich wurde dies im 

Cathleen Koch 
stellv. Pflegedirektorin



Dr. Alexander Hewer 
Kaufmännischer Vorstand

Oliver Hommel 
Pflegedirektor

Frühjahr anhand der Auswertung von Daten der 
AOK und aus Krebsregistern unterstrichen, die für 
bestimmte Tumorerkrankungen eine um bis zu  
25 Prozent niedrigere Sterblichkeit bei Behandlung 
in zertifizierten Zentren belegt.

Das Klinikum Stuttgart hat als größtes Haus der 
Maximalversorgung in Baden-Württemberg eine 
ausgezeichnete Ausgangsposition. Im Interesse 
immer besserer Ergebnisse für unsere Patient:innen 
bündeln wir die Kräfte und die Expertise in grö-
ßeren und sichtbaren Zentren. Die Fusion der Klinik 
für Orthopädie mit der Unfallchirurgie mit zertifi-
ziertem Endoprothetikzentrum und überregionalem 
Traumazentrum ist ein gelungenes Beispiel, von 
dem nicht nur die Patient:innen profitieren, sondern 
auch unsere Beschäftigten mit exzellenten Möglich-
keiten zur Subspezialisierung mit vielen Synergien. 
Mit dem Stuttgart Cancer Center – Tumorzentrum 
Eva Mayr-Stihl haben wir eine weitere Einheit, die 
die Kräfte im Kampf gegen Krebs zusammenführt. 
Mit dem schnellen Fortschritt des Neubaus gegen-
über des Lindenmuseums entsteht mit großer  
Förderung der Landeshauptstadt und des Landes 
auch die geeignete Infrastruktur, um die Behand-
lungspartner für unsere Patient:innen unter einem 

Dach zusammenzuführen. Die erreichte Ausweisung 
als „onkologisches Zentrum“ im Landeskrankenhaus-
plan ist ein weiterer Meilenstein auf diesem Weg. 

In der pandemieerprobten Intensivmedizin des  
Klinikums haben wir mit dem Bezug des Neubaus 
von Haus F eine interdisziplinäre Intensivstation 
hinzugewonnen, die 63 Patient:innen das Maxi-
mum an vereinter Kompetenz verschiedener  
Fachärztinnen und -ärzte sowie State-of-the-Art 
Medizintechnik bietet. 

Die Strukturänderungen für bestmögliche Behand-
lungsmöglichkeiten werden begleitet vom Bau  
der passenden Flächen. Mit dem Neubau des 
Katharinenhospitals des Klinikums Stuttgart schrei-
tet die größte Baumaßnahme der Landeshaupt-
stadt gut voran. Bei aller Freude über die  
Umsetzung der tollen Verbesserungen ist auch 
klar, dass Umzüge, Fusionen und neuformierte 
Zentren auch Veränderungen bedeuten, die den 
Beschäftigten des Klinikums einiges abverlangen. 
Insofern gilt unser Dank in diesem Jahresbericht 
allen Beschäftigten, die die Herausforderungen 
täglich meistern und das Klinikum Stuttgart weiter 
erfolgreich entwickeln.
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Klinikum der Zukunft
Der erste große Abschnitt des neuen Katharinen-
hospitals ist abgeschlossen. Nach der baulichen 
Fertigstellung des Gebäudes Ende 2021 werden 
seit Jahresbeginn 2022 Patient:innen in den 
neuen Räumlichkeiten versorgt.
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Helle, moderne und funktionelle Architektur ver-
bindet Hochleistungsmedizin mit Patientenfreund-
lichkeit. Kurze Wege, zentrale Anlaufstellen und 
eine moderne Infrastruktur prägen das neue 
Katharinenhospital. In das als Haus F bezeichnete 
Gebäude ziehen die radiologischen Kliniken, Teile 
der Inneren Medizin, Intensivstationen und Betten-
stationen mit etwa 250 Betten ein. Eine große  
Verbesserung stellt die Präoperative Behandlungs-
einheit dar: Hier werden alle Fragen, die sich vor 
einer Operation stellen, interdisziplinär sofort  
vor Ort geklärt. Auch die entsprechenden Unter-
suchungen, sofern es sich um Routinefälle handelt, 
können in den Untersuchungsräumen der Präopera-
tiven Behandlungseinheit sofort durchgeführt  
werden. Das verkürzt Wartezeiten, entlastet die 
Fachabteilungen und sorgt dafür, dass ein prä-
operativer stationärer Aufenthalt vermieden oder 
verkürzt werden kann. 

Das Herzstück von Haus F ist die große, interdis-
ziplinäre Intensivstation. Auf 1.900 Quadratmetern 
ist Platz für mindestens 62 Intensivpatienten, ver-
teilt auf 36 Zimmer. Hier werden die bisherigen 
internistischen, chirurgischen und neurologischen 
Intensivstationen zu einer extrem leistungsfähigen, 
interdisziplinären Einheit zusammengeführt. Ein 
zentraler, offener Stützpunkt unterstützt die Team-
arbeit. Die Zimmer sind ausreichend groß, um 
gemeinsam pflegerisch und ärztlich am Bett arbei-
ten zu können.

Durch eine Innovationspartnerschaft mit dem 
Gesundheitskonzern Philips stellt das Klinikum 
sicher, direkten Zugriff auf die modernste auf dem 
Markt befindliche Medizintechnik zu haben. 
Gemeinsam mit Philips entstand zum Beispiel ein 
weiterer Hybrid-Operationssaal auf neuestem 
Stand der Technik. Dadurch können zukünftig viele 
medizinische Eingriffe minimalinvasiv und damit 
deutlich schonender erfolgen. Der neue Hybrid-OP 
setzt Maßstäbe im Strahlenschutz, in der Bediener- 
und Patientenfreundlichkeit. 

Auch städtebaulich setzt der Neubau Akzente. An 
der stark frequentierten Kriegsbergstraße bis zum 
Hegelplatz direkt gegenüber des Linden-Museums 
entsteht ein Medizincampus, der durch moderne 
und spektakuläre Architektur das Stadtbild deut-
lich aufwertet. Direkt neben Haus F entsteht in 
den kommenden Jahren mit Haus G ein weiterer 
Neubau, der insbesondere das Stuttgart Cancer 
Center – Tumorzentrum Eva Mayr-Stihl beherber-
gen wird. Richtung Hauptbahnhof wird das bis-
herige Haus E als letzter Schritt des Gesamt-
projekts als Zwillingsbau von Haus F neu gebaut.

Die Kriegsbergstraße wird als Boulevard vollständig 
erneuert. Eine Begrünung und die Reduktion auf 
einen Fahrstreifen pro Richtung werden diesen 
Bereich für Fußgänger, Radfahrer und Patienten 
attraktiver machen. Eine Verbesserung des Stadt-
klimas wird durch die verringerte Bauhöhe erreicht: 
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Kaltluft vom Kriegsberg kann besser in die Stadt 
fließen. Zudem entsteht durch den Rückbau nicht 
mehr benötigter Gebäude eine Grünfuge zwi-
schen Sattlerstraße und Kriegsbergstraße. Sie wird 
ebenfalls die Luftqualität in der Stadt verbessern.

Die gesamte Investitionssumme für den Neubau 
des Katharinenhospitals beläuft sich auf rund 
810 Millionen Euro – und ist damit die größte 
Investition der Stadt Stuttgart. Klinikum und 
Stadt Stuttgart erhalten knapp 400 Millionen 
Euro an Fördermitteln vom Sozialministerium 
Baden-Württemberg. 

„Die hohe Investition wird sich rasch auszahlen“, 
ist sich Stuttgarts Finanz- und Krankenhausbür-
germeister Thomas Fuhrmann sicher. „Neben 
dem Gewinn für die Patientinnen und Patienten 
wird das Klinikum Stuttgart auch als Arbeitgeber 
noch deutlich attraktiver.“  Zudem werden durch 
die Investitionen im Bereich Bau und Ausstattung 
indirekt qualifizierte Arbeitsplätze in der Region 
gesichert und neu geschaffen. Der Neubau ist 
außerdem ein wichtiges Infrastrukturprojekt. Das 
energieeffiziente Bauen trägt zu einem langfristig 
wirtschaftlicheren Betrieb des topmodernen 
Krankenhauses bei. Gleichzeitig wird der bereits 
heute sehr gute nationale Ruf des Klinikums  
weiter positiv geprägt. 

Bildreihe oben, von links nach rechts: 
Interdisziplinäre Intensivstation: In der neuen 
Intensivstation verschmelzen die internistischen, 
chirurgischen und neurologischen Intensiv  - 
sta tionen zu einer großen Einheit.  
 
Oktober 2021: Der als Haus F bezeichnete Neu-
bau an der Kriegsbergstraße im Zentrum der 
Landeshauptstadt wird zukünftig die erste Anlauf-
stelle für alle Patienten des Katharinenhospitals im 
Klinikum Stuttgart sein. In der lichten großen Ein-
gangshalle feierten im Oktober etwa 150 geladene 
Gäste die bauliche Fertigstellung des Gebäudes.  
 
Hybrid-OP: In Zusammenarbeit mit der Firma 
Philips entstand ein neuer Hybrid-Operationssaal, 
der mit bildgebenden Anlagen ausgestattet ist. 

Bild unten:  
Der neue Haupteingang zum Katharinenhospital. 
Gleich in der Eingangshalle erwartet den Besucher 
eine moderne, zentrale Patientenaufnahme. 



Januar / August 2021: Das Stuttgart  
Cancer Center (SCC) – Tumorzentrum Eva 
Mayr-Stihl bekommt ein neues Zuhause. 
Jährlich werden mehr als 11.000 Men-
schen mit Tumorerkrankungen im Klini-
kum Stuttgart behandelt. Das Stuttgart 
Cancer Center (SCC) – Tumorzentrum Eva 
Mayr-Stihl bündelt die Expertise in der 
Krebsbehandlung im Klinikum Stuttgart. 
Im Januar 2021 war Baustart für das als 
Teil des Neubaus des Katharinenhospitals 
entworfene Gebäude an der Ecke Kriegs-
bergstraße / Herdweg. Bereits im August 
2021 folgte die Grundsteinlegung. Die 
Eröffnung ist für Anfang 2024 geplant.

Mehr über das SCC:  
www.klinikum-stuttgart.de/scc

Stärkung der Krebstherapie am Klinikum Stuttgart 

Highlights
2021 Als größtes Haus der Maximalversorgung in Baden-Württemberg 

leistet das Klinikum Stuttgart einen entscheidenden Beitrag  
für die Gesundheitsversorgung der Menschen in der Metropol-
region. Im Jahr 2021 wurden 76.982 stationäre und 573.424 
ambulante Patienten kompetent behandelt – und viele span-
nende, zukunftsweisende Projekte vorangebracht, die die  
Versorgungsqualität immer weiter verbessern. 

12 _ Highlights



Highlights _ 13 

Auszeichnung für starke 
Pflege 

4. August 2021: Erneut kommen die 
beliebtesten Pflegeprofis in Baden-
Württemberg aus dem Klinikum Stutt-
gart. Das Team der Frühchenstation im 
Olgahospital des Klinikums Stuttgart 
erhielt bei der Abstimmung zur Wahl 
von „Deutschlands beliebtesten  
Pflegeprofis“ mit Abstand die meisten 
Stimmen in Baden-Württemberg.

Glückliche Kinder,  
glückliche Eltern 

23. März 2021: Mit der Eröffnung 
einer neuen Betriebskita am Standort 
Bad Cannstatt erweitert das Klinikum 
Stuttgart die Zahl der Betreuungsplätze 
für Kinder von Beschäftigten und wird 
damit als Arbeitgeber noch attraktiver. 
Das Plusenergiegebäude gewinnt 
mehr Energie, als durch den Betrieb 
der Kita verbraucht wird.

Klinikum Stuttgart zieht positive Bilanz nach über 500.000 
Impfungen in der Liederhalle   

30. Juli 2021: Das Impfzentrum 
des Klinikums Stuttgart in der  
Liederhalle der Landeshauptstadt 
ist zu einem Zeichen der Pande-
miebewältigung geworden. Weit 
über eine halbe Million Impfun-
gen wurden dort seit Dezember 
vorgenommen. Die planmäßig 
letzte Impfung in der Liederhalle 
verband Baden-Württembergs 
Minister für Soziales, Gesundheit 
und Integration, Manne Lucha, 
mit Dank an die Akteure und die 
Geimpften, aber auch mit Appel-
len, nicht nachzulassen.
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21. Oktober 2021: Der erste Schritt zum 
Neubau des Katharinenhospitals des Klinikums 
Stuttgart ist geschafft. Baden-Württembergs 
Minister für Soziales, Gesundheit und Inte-
gration, Manne Lucha, und der Bürgermeister 
für Finanzen und Beteiligungen der Landes-
hauptstadt Stuttgart, Thomas Fuhrmann, 
betonten bei der Übergabe den Wert des 
leistungsstarken Klinikums Stuttgart für die 
Versorgungsicherheit der Menschen im Land, 

aber auch die Rolle als starker, sozialer 
Arbeitgeber und Ort der Qualifizierung von 
klinischen Fachkräften mit besten Perspek-
tiven. Auf fast 40.000 qm entstanden für 
170 Millionen Euro eine große interdiszipli-
näre Intensivstation, eine hämatologisch-
onkologische Transplantationsstation,  
eine der größten Endoskopieabteilungen 
Süddeutschlands sowie eine innovative  
interventionelle Radiologie.

Neubau des Klinikums Stuttgart übergeben

30. Juli 2021: Das Klinikum Stuttgart hat  
die Charta der Vielfalt und die Deklaration 
#positivarbeiten unterzeichnet. Die Charta 
der Vielfalt ist eine Arbeitgeberinitiative zur 
Förderung von Vielfalt in Unternehmen.  
Der Vorstand des Klinikums Stuttgart, Prof. 
Dr. Jan Steffen Jürgensen: „7.000 Menschen 

aus 98 Ländern arbeiten erfolgreich im  
Klinikum Stuttgart. Mit sehr unterschiedli-
chen Geschichten, vielfältigen Talenten und 
verschiedenen Haltungen. Das ist natürlich 
eine Stärke und ein riesiges Potenzial.  
Was uns in aller Vielfalt eint sind Respekt, 
Toleranz und Teamwork für gute Medizin.“

Vielfältig erfolgreich im Klinikum Stuttgart
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Stuttgart feiert Verstärkung 

30. September 2021: 125 
erfolgreiche Absolvent:in nen 
der Akademie für Gesundheits-
berufe des Klinikums Stuttgart 
feierten ihren Ausbildungsab-
schluss. Teilweise absolvierten sie 
auch ein ausbildungsintegrier-
tes Studium im Curriculum 
„Angewandte Gesundheits- 
und Pflegewissenschaften“. Die 
Akademie für Gesundheitsberufe 
des Klinikums Stuttgart ist die 
größte in Baden-Württemberg 
und hat ihre Kapazitäten auch 
während der Pandemie stufen-
weise erhöht. 2022 werden 
über 1.000 Ausbildungsplätze  
angeboten.

Höhenretter der Feuer-
wehr als Nikolaus

6. Dezember 2021: Am Nikolaustag 
waren mehrere Höhenretter der Feuer-
wehr Stuttgart im Einsatz. Aus rund 
20 Metern Höhe seilten sich zwei als 
Nikolaus verkleidete Höhenspezialis-
ten am Olgahospital des Klinikums 
Stuttgart, Deutschlands größtem  
Kinderkrankenhaus, ab. Vom Fenster 
aus beobachteten viele Kinderaugen 
den spektakulären Abseilvorgang. Im 
Anschluss übergaben die Höhenretter 
rund hundert kleine Geschenke. 
Unterstützt wurde die Aktion auch 
von der Olgäle Stiftung.

Ministerpräsident Kretsch-
mann dankt Impfteams

29. November 2021: Innerhalb weni-
ger Tage baute das Klinikum Stuttgart 
im November eine neue Impfstation 
zentral in der König straße auf. Bis zu 
5.000 Personen täglich wurden dort 
geimpft. Bei seinem Besuch der Impf-
station lobte Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann den Einsatz vor Ort: „Wir 
müssen impfen, impfen und nochmals 
impfen. Was hier in wenigen Tagen 
aus dem Boden gestampft wurde, ist 
ein richtiger Kraftakt.“ Das Klinikum 
Stuttgart erhielt auch Unterstützung 
von der Bundeswehr.



Medienecho 
2021
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Highlights der Bericht erstattung  
über das Klinikum Stuttgart

Neues Krankheitsbild

SWR Aktuell am 26. März: 
Dr. Anton Hospach aus dem Olga-
hospital erklärt, was hinter PIMS 
steckt, dem Pediatric Inflammatory 
Multisystem Syndrome.

Kinder in der Pandemie

ZDF Spezial am 22. März: 
Dr. Friedrich Reichert, Ärztlicher  
Leiter der Kindernotaufnahme, 
spricht über die Rolle der Kinder in 
der Pandemie.

Corona-Schnelltests

ARD Tagesthemen am 16. Oktober: 
Interview mit Prof. Dr. Jan Steffen 
Jürgensen, medizinischer Vorstand des 
Klinikums Stuttgart: Auswirkungen des 
Endes der kostenfreien Schnelltests. 

Intensivstation

ZDF spezial am 8. November: 
Eine Intensiv pflegekraft, ein Intensiv-
mediziner und der medizinische  
Vorstand des Klinikums Stuttgart 
erläuterten die aktuelle Lage auf den 
Covid-Intensivstationen des Klinikums.
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Impfzentrum

ZDF-Mittagsmagazin am 14. April: 
Einer von vielen Medienberichten aus 
dem Zentralen Impfzentrum beschäf-
tigt sich mit dem Auslieferungsstopp 
des Impfstoffes von Johnson & John-
son. Das ZDF sprach mit dem Leiter 
des Impfzentrums Prof. Markus Rose.

Blutspende

ZDF heute am 15. Juni: 
Das ZDF griff den Weltblutspendetag
auf. Prof. Dr. Gerald Illerhaus, Ärzt-
licher Direktor der Klinik für Häma-
tologie, Onkologie, Stammzelltrans-
plantation und Palliativmedizin sprach 
über die Anwendung von Blutkonser-
ven. Dr. Beate Luz, Ärztliche Direktorin  
der Blutzentrale berichtete von einer 
steigenden Nachfrage.

Gefragte Expertinnen  
und Experten 
 
Pressevertreter:innen schätzten im 
Jahr 2021 die Spezialist:innen am  
Klinikum Stuttgart als höchst sach-
kundige Ansprechpartner:innen

Insgesamt 600  
Medienanfragen 

 
>300 Anfragen  

von Print- und Online-
Redaktionen

>100 Radiosender- 
Anfragen 

 >100 Anfragen  
von Fernsehsendern

Weitere Medienbeiträge rund  
um das Klinikum Stuttgart:

www.klinikum-stuttgart.de/zuweiser

Krankenhausseelsorge

ZDFzoom am 3. Februar: 
Dokumentation zum Sterben in 
Corona-Zeiten. Zu Wort kommt  
Stefan Pfeifer, Krankenhaus-
seelsorger. 
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Starke Pflege – 
starke Konzepte 

Wie kaum ein anderes Krankenhaus in Deutschland nutzt das 
Klinikum Stuttgart das Potenzial seiner Pflegekräfte, um die 
Pflege professionell weiterzuentwickeln. Die Akademisierung 
der Pflege wird gelebt. Pflegekräfte können berufsbegleitend 
studieren und ihre Qualifikationen einbringen. Rollen und 
Tätigkeitsbeschreibungen für akademisierte Pflegende auf 
Bachelor- und Masterniveau wurden definiert.

3.000 Pflegekräfte arbeiten 
am Klinikum Stuttgart, davon 
über 800 im Funktions-
dienst. 

In der klinikumseigenen 
Akademie für Gesundheits-
berufe lernen derzeit 1.000 
Auszubildende – Tendenz 
steigend. Knapp die Hälfte 
absolviert eine Pflegeausbil-
dung mit der Möglichkeit 
zur Spezialisierung in der 
Gesundheits- und Kinder-
krankenpflege. Die Akade-
mie bietet außerdem eine 
große Vielzahl an Fach-
weiterbildungen und 
Weiterbildungsmöglich-
keiten. 

Rund 500 Pflegekräfte 
haben eine Fachweiterbil-
dung absolviert. Alleine in der 
Intensivpflege und Anästhesie 
arbeiten 240 speziell quali-
fizierte Fachkräfte. Weitere  
20 haben eine besondere 
Zusatzausbildung für die 
Onkologie.

Über 2.000 pflegerische 
Konsile finden jährlich am 
Klinikum Stuttgart statt, 
darunter z.B. Delirpräven-
tion, Wundberatung  
oder onkologische Fall-
besprechungen.

60 akademische Pflege-
kräfte mit speziellen  
Aufgaben in der erweiterten 
Pflegepraxis sind direkt in  
der Patientenversorgung  
tätig.
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Die Kompetenzen der akademisierten Pflegekräfte 
werden am Klinikum Stuttgart gezielt für den  
Theorie-Praxis-Transfer und die Weiterentwicklung 
einer evidenzbasierten Pflegepraxis genutzt. Ein 
Beispiel dafür ist der „qualifikationsbezogene Per-
sonaleinsatz im Pflegedienst“. Speziell qualifizierte 
Pflegekräfte im Zentrum für Seelische Gesundheit 
(ZSG) ermöglichen es den Patient:innen, in  
Gruppenarbeit alltagspraktische Fähigkeiten zu 
entwickeln und wiederzuerlangen. Im Erfahrungs-
austausch mit anderen Patient:innen verbessern 
sie ihre Fähigkeiten, Krisen zu bewältigen und 
ihre sozialen Fähigkeiten kontinuierlich auszu-
bauen. Durch die Anwendung pflegefach licher 
und pflegewissenschaftlicher Kompetenzen steigt 
neben der Pflegequalität auch die Berufszufrie-
denheit der Pflegekräfte.

Psychiatrische Gruppenarbeit gehört zu den  
psychiatriespezifischen Hauptaufgaben von Pfle-
genden. Übergeordnete Zielsetzung des Projekts 
ist es, ein wissenschaftlich fundiertes Gesamt-
konzept für pflegetherapeutische Gruppen zu 
entwickeln und einheitlich im ZSG zu implemen-
tieren. In einem ersten Schritt wurde das Ange-
bot in der Klinik für Suchtmedizin und Abhängiges 
Verhalten etabliert.

Die pflegetherapeutischen Gruppen sind in Basis-
gruppen und spezielle pflegetherapeutische 
Gruppen unterteilt. Basisgruppen können von 
allen examinierten Pflegenden durchgeführt  
werden und gehören zum milieutherapeutischen 
Setting auf den Stationen. Sie schaffen nieder-
schwellig ein gemeinsam strukturiertes Umfeld, 
das positiv auf die Behandlung wirkt und krank-
heitsbedingte Symptome in den Hintergrund  

treten lässt. Beispiele sind Stationsversammlung, 
Morgenrunde, Spaziergang, lebenspraktisches 
Training oder Kochgruppe.

Spezielle Gruppen unterscheiden sich von den 
Basisgruppen durch inhaltliche Aspekte, die Ziel-
setzung und die Art der Durchführung. Sie  
werden von Pflegenden mit entsprechender 
Berufserfahrung, fachspezifischer Fort- und  
Weiterbildung und methodischer Kompetenz 
durchgeführt. Sie enthalten oftmals psycho-
edukative Aspekte und tragen dazu bei,  
psychiatriespezifische Pflegeziele zu erreichen. 
Beispiele sind psychoedukative Gruppen, Medika-
mententraining, Akupunktur, Alltagsbewältigung 
und soziales Kompetenztraining.

Von Pflegenden durchgeführte pflegetherapeu-
tische Gruppen sind nicht gleichzusetzen mit  
psychotherapeutischen oder analytischen Grup-
pen. Zu den Kernaufgaben der psychiatrischen 
Pflege zählt, Lebensaktivitäten zu unterstützen, 
alltagspraktische Fähigkeiten zu entwickeln sowie 
Bewältigungsstrategien zu erarbeiten und dabei 
die verbliebenen Ressourcen der Patient:innen zu 
berücksichtigen. Verlauf und Verhaltensweisen 
der Patient:innen in den pflegetherapeutischen 
Gruppen werden gemeinsam im multiprofes-
sionellen Team mit Ärzten, Psychologen und  
Therapeuten besprochen und evaluiert. Pflege-
therapeutische Gruppen können auch im interdis-
ziplinären Tandem erfolgen. Die unterschiedlichen 
Perspektiven und Kompetenzen der jeweiligen 
Berufsgruppen fließen in die Behandlung der 
Patient:innen und das Therapiekonzept ein, im 
Sinne einer optimalen und bedarfsgerechten  
Patientenversorgung. 



Unsere 
Zentren
2021

Für unsere Zuweiser bieten wir ein eigenes Zuweiserportal. 
Hier finden Sie alle wichtigen Daten und Kontakte,  
Multimedia-Stories und mehr:

www.klinikum-stuttgart.de/zuweiser
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Künstliche Intelligenz 
in der Endoskopie 
 
In Süddeutschlands größter Endoskopie-
abteilung kommt auch Künstliche  
Intelligenz zum Einsatz.

22 _ Zentrum für Innere Medizin
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Das Zentrum für 
Innere Medizin
Zahlen 2021

42  
Nierentransplantationen
+++
11.256  
extrakorporale Nierenersatz-
therapien und Immun  -
adsorp tionen
+++
5.375  
komplexe endoskopische 
Interventionen
+++
49  
ECMO-Therapien
+++
28 
Transvenöse Clip-Rekonstruk-
tio nen der Mitralklappe
+++
41 
allogene und autologe 
Stammzelltransplantationen
+++
14.228 
onkologische teilstationäre 
und ambulante Besuche
+++
28.116 
Teletherapie-Bestrahlungen, 
davon 650 stereotaktische 
Bestrahlungen
+++
856
Einzelschulungen für  
Menschen mit Diabetes
+++
14.962
Stationäre Aufnahmen über 
die Notaufnahme 
+++
547  
hochspezialisierte  
Pflegefachkräfte



Klinik für Nieren-, Hoch-
druck- und Autoimmun-
erkran kungen
Katharinenhospital

Prof. Dr. Vedat Schwenger 
MHBA
Ärztlicher Direktor und Leiter 
des Transplantationszentrums 
Stuttgart und des Zentrums für 
Innere Medizin

Kontakt
Sekretariat 0711 278-35301
Zuweiser 0711 278-35301
Telefax 0711 278-35309
sekretariat.schwenger@ 
klinikum-stuttgart.de

Klinik für Allgemeine Innere 
Medizin, Gastroenterologie, 
Hepatologie, Infektiologie 
und Pneumologie
Katharinenhospital

Prof. Dr. Dr. h.c.  
Wolfram G. Zoller
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-35401
Zuweiser 0711 278-35106
Telefax 0711 278-35409
w.zoller@klinikum-stuttgart.de

Zentrum für Innere Medizin

Im Neubau des Katharinenhospitals am Standort 
Mitte des Klinikums Stuttgart hat Anfang 2022 
die größte und modernste Endoskopieabteilung 
Süddeutschlands ihren Betrieb aufgenommen. 

Die unmittelbare Nähe von sechs Endoskopie-, 
vier Sonographie- und vier Funktionsdiagnostik-
räumen bieten optimale Arbeitsbedingungen  
für Gastroenterologie und Pneumologie. Eine 
moderne Röntgenanlage ermöglicht durch 
3-D-Technik hoch präzise Eingriffe am Gallen-
gangsystem. Kombinierte Anwendungen endos-
kopischer, radiologischer, endosonographischer 
und sonographischer Interventionstechniken  
werden so erleichtert. Eine hochmoderne 
Endoskop aufbereitungseinheit sowie der groß-
zügige Überwachungsraum stehen für optimale 
Patientensicherheit.

In der neuen Abteilung kommt auch Künstliche 
Intelligenz (KI) im Rahmen von Studien zum Ein-
satz. Zahlreiche wissenschaftliche Untersuchun-
gen legen nahe, dass KI Muster auf Bildern  
zuverlässig erkennen kann. Dies macht sich eine 
Arbeitsgruppe der Klinik für Allgemeine Innere 
Medizin, Gastroenterologie, Hepatologie, Infek-
tiologie und Pneumologie im Klinikum Stuttgart 
und des Universitätsklinikums Würzburg zu 
Nutze. Ärzt:innen werden bei der Erkennung von 
Krebsvorstufen im Rahmen einer Vorsorgedarm-
spiegelung durch die KI unterstützt. Die KI wurde 
anhand großer Datenmengen angelernt. Sie hebt 
auffällige Veränderungen während einer Darm-
spiegelung in Echtzeit hervor. Für das weitere  
diagnostische und therapeutische Vorgehen ist 

jedoch der Untersucher verantwortlich. Erkennt-
nisse darüber, welchen Effekt diese Unterstützung 
auf die Qualität der Vorsorgedarmspiegelung hat, 
werden voraussichtlich im Herbst 2022 vorliegen. 
Das Projekt wird vom Forum Gesundheitsstandort 
Baden-Württemberg unterstützt.

Das Zentrum
Das Zentrum für Innere Medizin am Klinikum 
Stuttgart bildet das Dach für die internistischen 
Kliniken an den Standorten Bad Cannstatt und 
Katharinenhospital. Das Zentrum umfasst die  
Klinik für Herz- und Gefäßkrankheiten, die Klinik 
für Nieren-, Hochdruck- und Autoimmunerkran-
kungen, die Klinik für Hämatologie, Onkologie, 
Stammzelltransplantation und Palliativmedizin, 
die Klinik für Strahlentherapie und Radioonko-
logie, die Klinik für Allgemeine Innere Medizin,
Gastroenterologie, Hepatologie, Infektiologie 
und Pneumologie, die Klinik für Allgemeine 
Innere Medizin, Gastroenterologie, Hepatologie 
und internistische Onkologie, die Klinik für Endo-
krinologie, Diabetologie und Geriatrie sowie das 
Department für Interdisziplinäre Akut-, Notfall 
und Intensivmedizin. Die Zusammenarbeit der  
Kliniken ermöglicht eine individuelle interdiszipli-
näre Patientenversorgung.

Das Zentrum: Multimedia-Story,  
Zahlen, Daten, Fakten
www.klinikum-stuttgart.de/zim

Künstliche Intelligenz in der 
Endoskopie
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Klinik für Herz- und  
Gefäßkrankheiten 
Katharinenhospital

Prof. Dr. Thomas Nordt
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-35201
Zuweiser 0711 278-33523
Telefax 0711 278-35209
k.rosner@klinikum-stuttgart.de

Klinik für Hämatologie,  
Onkologie, Stammzell-
transplantation und  
Palliativmedizin
Katharinenhospital

Prof. Dr. Gerald Illerhaus
Ärztlicher Direktor 

Kontakt
Sekretariat 0711 278-30456
Zuweiser 0711 278-30456
Telefax 0711 278-30409
g.illerhaus@klinikum-stuttgart.de

Klinik für Strahlentherapie 
und Radioonkologie 
Katharinenhospital

Prof. Dr. Marc Münter
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-34201
Zuweiser 0711 278-34278
Telefax 0711 278-34209
m.muenter@klinikum-stuttgart.de

Klinik für Endokrinologie,  
Diabetologie und Geriatrie 
Krankenhaus Bad Cannstatt

Prof. Dr. Ralf Lobmann
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-22601
Zuweiser 0711 278-22629
Telefax 0711 278-22173
r.lobmann@klinikum-stuttgart.de

Klinik für Allgemeine Innere 
Medizin, Gastroenterologie, 
Hepatologie und Internis-
tische Onkologie 
Krankenhaus Bad Cannstatt 

Prof. Dr. Tilo Andus
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-62401
Zuweiser 0711 278-51870
Telefax 0711 278-60360
t.andus@klinikum-stuttgart.de

Department für Interdiszipli-
näre Akut-, Notfall- und  
Intensivmedizin (DIANI)
bestehend aus:
Interdisziplinäre Notauf-
nahmen INA & CINA
Interdiszplinäre Intensiv-
stationen A4 & IT

Prof. Dr. Tobias Schilling
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-30301
Telefax 0711 278-30319
t.schilling@klinikum-stuttgart.de
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Pflegerische Zentrumsleitung
Zentrum für Innere Medizin
Katharinenhospital
Krankenhaus Bad Cannstatt

Oliver Lang
Pflegewissenschaft, B.A.

Kontakt
Telefon 0711 278-32050
o.lang@klinikum-stuttgart.de
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Gemeinsam stärker
 
Aus zwei unfallchirurgisch-orthopädischen 
Kliniken wurde eine: Das bedeutet  
geballte Fachkompetenz, geminderte 
Dienstbe lastung und noch umfassendere 
Weiter bildung.
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Das Zentrum für 
Operative Medizin
Zahlen 2021

384 
Primäre Endoprothesen
+++
142 
körperformende 
Operationen
+++
73 
Pankreasresektionen
+++
148 
Carotis TEA
+++
146 
Nierentumor-OPs
+++
22 
Große rekonstruktive  
chirurgische Eingriffe bei  
Hals-Kopf-Karzinomen
+++
24.848 
Dermatohistologische 
Untersuchungen
+++
8.879 
Pflegetage operative 
Intensivmedizin (KH)



Klinik für Allgemein-,  
Viszeral-, Thorax- und  
Transplantationschirurgie 
Katharinenhospital und  
Krankenhaus Bad Cannstatt

Prof. Dr. Jörg Köninger
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33401
Standort Katharinenhospital
Zuweiser 0711 278-33491
Standort Bad Cannstatt
Zuweiser 0711 278-52443
Telefax 0711 278-33409
j.koeninger@klinikum-stuttgart.de
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Klinik für Unfallchirurgie  
und Orthopädie 
Katharinenhospital

Prof. Dr. Christian Knop
Ärztlicher Zentrumsleiter
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33501
Zuweiser 0711 278-45333 
Telefax 0711 278-33509
c.knop@klinikum-stuttgart.de

Dr. Patrik Reize
Ärztlicher Direktor 

Kontakt
Sekretariat 0711 278-63001
Zuweiser 0711 278-63001
Telefax 0711 278-63002
p.reize@klinikum-stuttgart.de

Zentrum für Operative Medizin

Die Eröffnung des Neubaus am Standort Mitte 
des Klinikums Stuttgart hat die bislang auf die 
Standorte Krankenhaus Bad Cannstatt und 
Katharinenhospital aufgeteilten unfallchirurgisch-
orthopädischen Kliniken zusammengeführt. Sie 
bilden jetzt eine Einheit, die gemeinsam über 
4.000 stationäre Patient:innen im Jahr behandelt. 
Die stationären Hauptleistungen werden am 
Standort Mitte des Klinikums Stuttgart, im  
Neubau des Katharinenhospitals, erbracht. Im 
Krankenhaus Bad Cannstatt gibt es weiterhin 
täglich ambulante Sprechstunden und eine  
Notfallbehandlung. 

Die neue Klinik für Unfallchirurgie und Ortho-
pädie im Klinikum Stuttgart verfügt über eine 
große Zahl an spezialisierten Zulassungen und 
Zertifizierungen. Dazu zählen das Überregionale 
Traumazentrum, das Schwerstverletzungsarten-
verfahren, das Wirbel säulenzentrum der Maximal-
versorgung, das EndoProthetikZentrum, das  
Zentrum für Fuß- und Sprunggelenkchirurgie 
oder das AltersTraumaZentrum.

Mit der Zusammenlegung sind ganz konkrete und 
handfeste Vorteile für alle Patient:innen verbun-
den. Die Behandlung in einem zertifizierten Zent-
rum bedeutet für die Patient:innen die Sicherheit, 
dass die geforderten Qualitätsstandards regel-
mäßig geprüft und durchgehend erfüllt werden. 
Durch die gebündelte Kompetenz erhöht sich die 
Zahl hochkomplexer und spezialisierter Eingriffe. 
Die gesetzlich geforderten Mindestmengen-
regelungen, zum Beispiel für die Knieprothesen,  
werden übererfüllt. Durch die Vielzahl der Eingriffe 
ist es möglich, ein breites Behandlungsspektrum 
anzubieten und dennoch hochspezialisierte Teams 
für komplexe Eingriffe vorzuhalten. Das bedeutet 
für unsere Patient:innen eine hervorragende  
Beratung und eine bestmögliche Behandlung. 

Gemeinsam stärker

Klinik für Hand-, Plastische 
und Ästhetische Chirurgie 
Katharinenhospital

Prof. Dr. Nikolaus Wachter
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33410
Zuweiser 0711 278-33491
Telefax 0711 278-33516
h.tuecks@klinikum-stuttgart.de



Das Zentrum
Im Zentrum für Operative Medizin kooperieren 
die operativ tätigen Kliniken des Katharinen - 
hos pitals und des Krankenhauses Bad Cannstatt. 
Sie decken die Fachrichtungen Allgemein- und  
Viszeralchirurgie, Gefäßchirurgie, Urologie, Unfall-
chirurgie, Orthopädie, Hand-, Plastische und  
Mikrochirurgie, Dermatologie, HNO-Heilkunde und 
Plastische Operationen sowie die Anästhesiologie 
ab. Neben dem fachlichen Austausch steht im 
Zentrum für Operative Medizin auch die flexible 
Nutzung der OP-Kapazitäten im Fokus.

Das Zentrum: Multimedia-Story,  
Zahlen, Daten, Fakten
www.klinikum-stuttgart.de/zom

Pflegerische Zentrumsleitung
Zentrum für Operative  
Medizin 

Ingrid Heinrich
Dipl. Pflegewirtin (FH)

Kontakt
Telefon 0711 278-32056
i.heinrich@klinikum-stuttgart.de
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Klinik für Gefäßchirurgie, 
Endovaskuläre Chirurgie und 
Transplantationschirurgie
Katharinenhospital

Prof. Dr. Philipp Geisbüsch
Ärztlicher Direktor 

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33601
Zuweiser 0711 278-33601 
Telefax 0711 278-33609
p.geisbüsch@klinikum-
stuttgart.de

Klinik für Urologie und 
Transplantationschirurgie
Katharinenhospital

Prof. Dr. Ulrich Humke
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33801
Zuweiser 0711 278-33801
Telefax 0711 278-33809
u.humke@klinikum-stuttgart.de

Klinik für Hals-, Nasen-,  
Ohrenkrankheiten,  
Plastische Operationen
Katharinenhospital

Prof. Dr. Christian Sittel
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33201
Zuweiser 0711 278-33290
Telefax 0711 278-33209
hno-klinik@klinikum-stuttgart.de

Zentrum für Dermatologie, 
Phlebologie und Allergologie
Krankenhaus Bad Cannstatt

Prof. Dr. Peter von den Driesch
Ärztlicher Direktor 

Kontakt
Sekretariat 0711 278-62219
Zuweiser 0711 278-51820
Telefax 0711 278-60381
pdriesch@klinikum-stuttgart.de

Klinik für Anästhesiologie, 
operative Intensivmedizin, 
Notfallmedizin und Schmerz-
therapie
Katharinenhospital und  
Krankenhaus Bad Cannstatt,  
Olgahospital und Frauenklinik

Prof. Dr. Andreas Walther
Ärztlicher Zentrumsleiter
Ärztlicher Direktor

Dr. Christoph Schramm 
Sektionsleiter Kinderanästhesie

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33001
Zuweiser 0711 278-33133
(Schmerztherapie)
Telefax 0711 278-33009
a.walther@klinikum-stuttgart.de



Personalisierte 
Krebs medizin
 
In der Mund-, Kiefer- und Gesichts-
chirurgie setzt das Klinikum Stuttgart  
bei Krebserkrankungen im Kieferbereich 
verstärkt auf personalisierte Behand-
lungsansätze.

30 _ Kopf- und Neurozentrum



 

Das Kopf- und  
Neurozentrum
Zahlen 2021

497
Hirntumor-Operationen
+++
1.019 
Schlaganfall-Komplex-
behandlungen
(Stroke Unit)
+++
1.172 
vaskuläre  
Interventionen*
+++
1.024 
Vitrektomien / Plomben
+++
562
plastisch rekonstruktive  
Eingriffe der Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie
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* Standorte Katharinenhospital und 
Krankenhaus Bad Cannstatt



Die Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
im Klinikum Stuttgart setzt bei Krebserkrankungen 
auf eine personalisierte Behandlung. Eingebunden 
ist die Klinik in das Stuttgart Cancer Center – 
Tumorzentrum Eva Mayr-Stihl, in dem die an der 
Krebsversorgung beteiligten Fachbereiche im Klini-
kum Stuttgart zusammengeschlossen sind, und in 
das zertifizierte Zentrum für Kopf-Hals-Tumoren.

Die Entscheidung über die Art einer Tumorbehand-
lung wird in interdisziplinären Tumorkonferenzen 
getroffen, in denen von der Pathologie über  
die Genetik bis zur Inneren Medizin, den chirur-
gischen Fachbereichen und der Strahlentherapie 
viele Fachbereiche ihre Expertise einbringen.

Da bei Operationen von Tumoren im Gesichts-
bereich oft größere Abschnitte des Kieferknochens 
entfernt werden müssen, ist die plastische Rekon-
struktion von hoher Bedeutung. Im Klinikum Stutt-
gart kommen auf die Bedürfnisse der Patient:innen 
exakt zugeschnittene Verfahren zum Einsatz, an 
deren Beginn eine Computerrekonstruktion steht. 
Form und Größe der Implantate werden nach  
präziser Bildgebung computergestützt berechnet 
und anschließend auf Grundlage von Schulter- 
oder Wadenknochen patientenindividuell angefer-
tigt. Regelhaft kommen patientenindividuelle 
Implantate aus Titan zum Einsatz.

Ziel ist es bei allen Eingriffen, Form und Funktionen 
der Organe zu erhalten. Dank der neuen Metho-
den ist die Lebensqualität heute bei den meisten 
Patienten nach der Operation nicht oder nur 
kaum eingeschränkt.

Das Zentrum
Kopf, Wirbelsäule, Rückenmark und Nerven-
bahnen sind die Fachgebiete der im Kopf- und  
Neurozentrum des Klinikums Stuttgart zusammen-
geschlossenen Kliniken. Während bei Erkran-
kungen des Gehirns und des Rückenmarks die  
Neurologische Klinik für die konservative Therapie 
steht, sind bei notwendigen Operationen die 
Neurochirurgen und bei Diagnostik und interven-
tionellen Eingriffen die Neuroradiologen gefragt. 
Mit ihren Leistungen rund um den Kopf – von A 
wie Auge bis Z wie Zähne – komplettieren die 
Augenklinik sowie die Klinik für Mund-, Kiefer- 
und Gesichtschirurgie die Kompetenzen des  
Zentrums. Die enge Abstimmung der fünf  
Fachrichtungen sorgt für optimale Behandlungs-
ergebnisse.

Das Zentrum: Multimedia-Story,  
Zahlen, Daten, Fakten
www.klinikum-stuttgart.de/knz
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Personalisierte Krebsmedizin 
in der Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie
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Neuroradiologische Klinik
Katharinenhospital

Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Henkes
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-34501
Zuweiser 0711 278-54441
Telefax 0711 278-34509
h.henkes@klinikum-stuttgart.de

Augenklinik
Katharinenhospital

Prof. Dr. Florian Gekeler
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33100
Telefax 0711 278-33109
sekretariat.gekeler@klinikum-
stuttgart.de

Klinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie, Plastisch- 
ästhetische Operationen,  
Zentrum für Implantologie
Katharinenhospital

Prof. Dr. Dr. Benedicta Beck-
Broichsitter
Ärztliche Direktorin

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33301
Zuweiser 0711 278-54372
Telefax 0711 278-33309
b.beck-broichsitter@klinikum-
stuttgart.de

Neurochirurgische Klinik
Katharinenhospital

Prof. Dr. Oliver Ganslandt
Ärztlicher Zentrumsleiter 
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-33701 
Zuweiser 0711 278-54416
Telefax 0711 278-33709
o.ganslandt@klinikum- 
stuttgart.de

Neurologische Klinik
Katharinenhospital

Prof. Dr. Hansjörg Bäzner
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-22401
Zuweiser 0711 278-42543
Telefax 0711 278-22174
h.baezner@klinikum-stuttgart.de
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Kopf- und Neurozentrum

Pflegerische Zentrumsleitung 
Kopf und Neurozentrum
Katharinenhospital

Klaus Müller Kontakt
Telefon 0711 278-32052
k.mueller@klinikum-stuttgart.de
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Versorgung schwer 
brandverletzter Kinder  
 
Koordiniert von der Kinderchirurgie beteiligen  
sich viele Fachabteilungen an der Versorgung 
von jährlich 200 schwer brandverletzten  
Kindern.



 

Das Zentrum für  
Kinder-, Jugend-  
und Frauenmedizin
Zahlen 2021

5.581 
neurophysiologische 
Untersuchungen
+++
8.883 
betreute Patienten in der 
Pädiatrie 1 – Sozialpädiatrie
+++
1.939 
Hämo- und 
Peritonealdialysen
+++
276 
Operationen 
angeborener Herzfehler
+++
119 
sehr kleine Frühgeborene
+++
81 
Kinderonkologische 
Neuerkrankungen
+++
3.237 
Geburten
+++
117 
Klumpfuß-Behandlungen
+++
497 
Operationen bei 
Verbrennungen
+++
2.135 
operative Eingriffe bei 
Kindern unter 16 Jahren
+++
4.648  
Magnetresonanz-
tomografien
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Päd. 3 – Zentrum für  
Angeborene Herzfehler  
Stuttgart, Pädiatrische  
Intensivmedizin, Pneumo-
logie und Allergologie
Olgahospital

Dr. Frank Uhlemann
Ärztlicher Direktor

Prof. Dr. Markus Rose
Ärztlicher Leiter Pneumologie, 
Allergologie

Kontakt
Sekretariat 0711 278-72441
Zuweiser 0711 278-72441
Telefax 0711 278-72449
f.uhlemann@klinikum- 
stuttgart.de
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Päd. 2 – Allg. und Spez. Päd. 
mit Diabetologie, Endokrino-
logie, Gastroenterologie, Infek-
tiologie, Nephrologie, Rheuma-
tologie, Stoffwechselerkran-
kungen und interdisziplinäre 
Notaufnahme Olgahospital

Dr. Axel Enninger
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-72411
Zuweiser 0711 278-55513
Telefax 0711 278-72419
a.enninger@klinikum-stuttgart.de

Radiologisches Institut
Olgahospital

Priv.-Doz. Dr. Thekla von Kalle
Ärztliche Zentrumsleiterin
Ärztliche Direktorin

Kontakt
Sekretariat 0711 278-73301
Zuweiser 0711 278-73307 
Telefax 0711 278-73304
kinderradiologie@klinikum-
stuttgart.de

Pädiatrie 1 – Päd. Neurologie, 
Psychosomatik und Schmerz-
therapie Kinderschmerz-
zentrum Baden-Württemberg
Olgahospital 

Prof. Dr. Markus Blankenburg
Ärztlicher Direktor 

Kontakt
Sekretariat 0711 278-72408
Zuweiser 0711 278-72408
Telefax 0711 278-72407
k.schaber@klinikum-stuttgart.de

Pädiatrie 1 – Sozialpädiatrie 
Olgahospital 

Dr. Andreas Oberle
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat  0711 278-72760  

0711 278-72421
Zuweiser 0711 278-72408
Telefax 0711 278-72429
a.oberle@klinikum-stuttgart.de

Zentrum für Kinder-, Jugend- und Frauenmedizin

Häufig intubiert und per Hubschrauber kommen 
schwerbrandverletzte Kinder im Klinikum Stutt-
gart an. Bei der sterilen Erstversorgung der Wun-
den durch Kinderchirurgie und Kinderanästhesie 
werden je nach Verletzungsort auch HNO oder 
Augenklinik hinzugezogen. Nach der Akutver-
sorgung beginnt die konservative, oft intensiv-
medizinische Stabilisierungs- und Therapiephase 

unter Einbindung aller erforderlichen Disziplinen. 
Trotz regelmäßiger Verbandswechsel setzt, wenn 
möglich, bereits jetzt Physiotherapie ein. Die  
operative Therapiephase beginnt etwa zehn Tage 
nach dem Unfall. Dabei wird Spalthaut von 
unverletzten Hautpartien aufbereitet und von 
spezialisierten Kinderchirurg:innen auf die ver-
letzten Areale aufgetragen. Schon im OP wird 
eine Kompression ausgemessen. Patient:in und 
Angehörige werden kontinuierlich durch Physio-
therapeuten, Psychologen und Sozialarbeiter 
betreut. In der postoperativen Phase, die über 
zehn Jahre dauern kann, wird die Behandlung 
regelmäßig mit Kompressionsspezialist:innen 
und Physiotherapeut:innen besprochen und 
 optimiert und plastisch-korrektive Eingriffe ein-
schließlich Laser durchgeführt. Vor allem aber  
ist von allen Beteiligten Geduld gefragt.

Versorgung schwer  
brandverletzter Kinder
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Päd. 4 – Neonatologie und 
Neonatologische  
Intensivmedizin
Olgahospital

Dr. Matthias Vochem
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-72451
Zuweiser 0711 278-72451
Telefax 0711 278-72459
m.vochem@klinikum-stuttgart.de

Päd. 5 – Onkologie,  
Hämatologie, Immunologie
Olgahospital

PD Dr. Claudia Blattmann 
Ärztliche Direktorin

Kontakt
Sekretariat 0711 278-72461
Zuweiser 0711 278-72740
Telefax 0711 278-72462
kinderonkologie.oh@klinikum-
stuttgart.de

Klinik für Hals-, Nasen-,  
Ohrenkrankheiten,  
Plastische Operationen 
Abt. Päd. HNO und Otologie,  
Cochlea-Implantat-Zentrum
Olgahospital

Prof. Dr. Christian Sittel 
Ärztlicher Direktor (li.)

Prof. Dr. Assen Koitschev 
Ärztlicher Leiter

Kontakt
Sekretariat 0711 278-73041
Zuweiser 0711 278-73260
Telefax 0711 278-73049
hno@klinikum-stuttgart.de

Orthopädische Klinik
Olgahospital

Prof. Dr. Thomas Wirth
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-73001
Zuweiser 0711 278-73011 (PINA)
Telefax 0711 278-73820
t.wirth@klinikum-stuttgart.de

Kinderchirurgische Klinik
Olgahospital

Prof. Dr. Steffan Loff, M.Sc.
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-73022
Zuweiser 0711 278-55570
Telefax 0711 278-73039
s.loff@klinikum-stuttgart.de

Frauenklinik
Klinikum Stuttgart 

Prof. Dr. Ulrich Karck
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-63101
Zuweiser 0711 278-53101
Telefax 0711 278-63102
u.karck@klinikum-stuttgart.de

Pflegerische Zentrumsleitung        
Zentrum für Kinder-, Jugend- 
und Frauenmedizin
Olgahospital

Yvonne Hammerschmidt Kontakt
Telefon 278-72030
y.hammerschmidt@ 
klinikum-stuttgart.de

Das Zentrum
Das Olgahospital ist das größte Kinderkranken-
haus Deutschlands. Bemerkenswert ist die große 
Unterstützung durch den Förderkreis krebskranke 
Kinder, die Olgäle Stiftung, F.U.N.K. e.V. und viele 
weitere Förderer. Die Frauenklinik samt Geburts-
klinik ist das führende Zentrum für gynäkologi-
sche Onkologie in der Region Stuttgart.

Das Zentrum: Multimedia-Story,  
Zahlen, Daten, Fakten:
www.klinikum-stuttgart.de/zkjf
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Ein breites Netzwerk 
für ganz Stuttgart
 
Ziel des sozialpsychiatrischen Versorgungs-
ansatzes ist es, stationäre Aufnahmen 
durch ambulante Behandlungsformen zu 
reduzieren.
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Das Zentrum für 
Seelische Gesundheit
Zahlen 2021

3.433 
Behandlungstage in  
stationsäquivalenter  
Behandlung der Klinik 
für Spezielle Psychiatrie, 
Sozialpsychiatrie und 
Psychotherapie 
+++
2.746 
Behandlungstage in 
stationsäquivalenter 
Behandlung der Klinik 
für Psychiatrie und 
Psychotherapie für Ältere
+++
1.608 
Suchtdiagnosen der Klinik  
für Suchtmedizin und  
Abhängiges Verhalten
+++
über 25.000 
Psychotherapiestunden  
der Klinik für Kinder- und  
Jugendpsychiatrie und  
Psychotherapie
+++
3.522 
Konsilleistungen der  
Klinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie
+++
17.000 
Gruppentherapiesitzungen
am Institut für Klinische  
Psychologie



Chronisch psychisch kranke Menschen im 
gewohnten Wohnumfeld zu versorgen, hat sich 
das Zentrum für Seelische Gesundheit im Klini-
kum Stuttgart zum Ziel gesetzt. Dazu unterhält 
es ein breites Netzwerk in Stuttgart und der 
Region. Die Fäden in der Hand hält das Sozial-
psychiatrische Behandlungszentrum des Klini-
kums in Stuttgart-Mitte. Es bietet Versorgungs-
angebote und koordiniert die Arbeit der drei 
zum Klinikum gehörenden Gemeindepsychia-
trischen Zentren (GPZ) in Stuttgart. Sie bieten 
eine wohnortnahe Versorgung an, von Sozial-
psychiatrischen Diensten (SpDi) und Geronto-
psychiatrischen Beratungsstellen (GerBera), über 
Arbeitsprojekte zur Heranführung an den All-
tag bis hin zu ambulant betreutem Wohnen, 
Angeboten für Kinder psychisch kranker Eltern 
und Außensprechstunden der Psychiatrischen 
Institutsambulanz (PIA). Ziel dieses breiten  
sozialpsychiatrischen Versorgungsansatzes ist 
es, stationäre Aufnahmen zeitlich zu begrenzen 
oder durch ambulante Behandlungsformen zu 
ersetzen.

Ein Beispiel für die Versorgung im gewohnten 
Umfeld ist die Stationsäquivalente Behandlung 
(StäB). Sie entspricht in Inhalten, Flexibilität und 
Komplexität einer vollstationären Behandlung, 
findet aber in der eigenen Wohnung oder im 
Pflegeheim statt. Ein multiprofessionelles Team 
aus Ärzt:innen, Pflegefachkräften, Psycho-
therapeut:innen, Sozialarbeiter:innen sowie 
Spezialtherapeut:innen setzt das Angebot um 
und bindet bei Bedarf weitere Kollegen ein.  
In der Allgemein- und Gerontopsychiatrie  
ist das Angebot seit Jahren etabliert, in der 

Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie in der 
Suchtmedizin befindet es sich im Aufbau. Jeder 
Patientin und jedem Patienten ist ein fester 
Ansprechpartner zugeordnet (Case Manage-
ment), der für eine optimale Vernetzung  
der vielfältigen Angebote sorgt. Dabei ist von 
großer Bedeutung, die Patientin oder den  
Patienten in die jeweiligen Therapieentschei-
dungen eng einzubeziehen.

Das Klinikum Stuttgart steht mit diesen Ange-
boten für psychisch Kranke im Zentrum eines 
breiten Netzwerks. Ein enger Austausch 
besteht nicht nur mit dem Sozial- und Gesund-
heitsausschuss des Gemeinderates, sondern 
auch mit dem Sozial-, Jugend-, und Gesund-
heitsamt. Im Gemeindepsychiatrischen Verbund 
(GPV) Stuttgart findet die enge Abstimmung 
mit anderen Trägern statt, darüber hinaus auch 
mit der Wohnungslosen-, Sucht- und Selbsthilfe. 

Das Zentrum 
Das Zentrum für Seelische Gesundheit am  
Klinikum Stuttgart ist eine der größten und dif-
ferenziertesten psychiatrischen Abteilungen an 
einem Allgemeinkrankenhaus in Deutschland. 
Es zählt 409 Betten und 120 Tagesklinikplätze, 
zwei StäB-Teams, vier Institutsambulanzen, eine 
psychotherapeutische Ausbildungsambulanz, 
drei Gemeindepsychiatrische Zentren, zwei 
Wohnheime und das ambulant betreute  
Wohnen.

Das Zentrum: Multimedia-Story,
Zahlen, Daten, Fakten:
www.klinikum-stuttgart.de/zfsg

Ein breites Netzwerk für 
ganz Stuttgart
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Klinik für Kinder- und  
Jugendpsychiatrie und  
Psychotherapie
Krankenhaus Bad Cannstatt

Dr. Horst Schulmayer
Kommissarische Leitung

Kontakt
Sekretariat 0711 278-72471
Zuweiser 0711 278-72471
Telefax 0711 278-72479
h.schulmayer@klinikum- 
stuttgart.de

Klinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie
Krankenhaus Bad Cannstatt

Prof. Dr. Annegret Eckhardt-
Henn
Ärztliche Direktorin

Kontakt
Sekretariat 0711 278-22701
Zuweiser 0711 278-22701
Telefax 0711 278-22172
a.eckhardt@klinikum-stuttgart.de

Institut für Klinische 
Psychologie
Krankenhaus Bad Cannstatt

Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. 
Matthias Backenstraß
Leiter des Instituts

Kontakt
Sekretariat 0711 278-22901
Zuweiser 0711 278-22901
Telefax 0711 278-22915
m.backenstrass@klinikum- 
stuttgart.de

Klinik für Spezielle Psychia-
trie, Sozialpsychiatrie und 
Psychotherapie
Krankenhaus Bad Cannstatt

Prof. Dr. Dr. Martin Bürgy, 
M.Sc.
Ärztlicher Zentrumsleiter
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-22801
Zuweiser 0711 278-23015
Telefax 0711 278-56358
m.buergy@klinikum-stuttgart.de

Klinik für Psychiatrie und  
Psychotherapie für Ältere
Krankenhaus Bad Cannstatt

Priv.-Doz. Dr. Christine Thomas
Ärztliche Direktorin 

Kontakt
Sekretariat 0711 278-22857
Zuweiser 0711 278-22824
Telefax 0711 278-22809
c.thomas@klinikum-stuttgart.de

Klinik für Suchtmedizin und 
Abhängiges Verhalten
Krankenhaus Bad Cannstatt

Dr. Maurice Cabanis, M.A.
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-22245
Zuweiser 0711 278-22245
Telefax 0711 278-22194
m.cabanis@klinikum-stuttgart.de

Zentrum für Seelische Gesundheit

Pflegerische Zentrumsleitung 
Zentrum für Seelische  
Gesundheit
Krankenhaus Bad Cannstatt

Cathleen Koch Kontakt
Telefon 0711 278-52430
c.koch@klinikum-stuttgart.de
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Analyse am  
laufenden Band
 
Bis zu 2.000 Proben mit 20.000 Analysen 
können dank der neuen Laborstraße  
täglich im Labor des Klinikums Stuttgart 
durchgeführt werden.
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Das Zentrum für  
Diagnostik
Zahlen 2021

100 
interdisziplinäre komplexe 
Aorteneingriffe der Klinik 
für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie 
gemeinsam mit der 
Gefäßchirurgie
+++
130 
molekular zielgerichtete 
Radioligandentherapien 
+++
1.750 
Fälle der Neuropathologie
+++
4.495.104 
Analysen im Zentralinstitut 
für Klinische Chemie und 
Laboratoriumsmedizin
+++
36.021 
Blutspenden
+++
805 
Patientenvorstellungen in 
der humangenetischen 
Sprechstunde
+++
1.025 
Endoskop-Prüfungen
+++
36.794 
Zytostatika-Zubereitungen



Das Zentralinstitut für Klinische Chemie und 
Laboratoriumsmedizin versorgt das Klinikum 
Stuttgart und andere Einsender mit Labor-
analytik rund um die Uhr. Das Team aus Ärzten, 
Naturwissenschaftlern und medizinisch-techni-
schen Assistent:innen gewährleistet die Bearbei-
tung eines umfangreichen Analysenangebots. 
Das Labor ist eine Querschnittseinrichtung. Von 
nahezu jedem Patienten im Klinikum Stuttgart 
werden Laboruntersuchungen durchgeführt.

Neben der klinisch-chemischen Routineanalytik 
bietet das Labor ein breites Spektrum an Spezial-
analytik an. So kommen für die schnelle und 
spezifische infektiologische Diagnostik molekular-
biologische Verfahren (PCR) oder in der Mikro-
biologie die Massenspektrometrie zum Einsatz. 
Ebenso können im toxikologischen Speziallabor 
die Ursachen akuter Intoxikationen sowie wich-
tige Medikamentenkonzentrationen mittels  
Massenspektrometrie schnell erfasst werden.

Seit Ende 2021 wurde eine neue Laborauto-
mation installiert. Die automatische Steuerung 
der Analytik erlaubt eine noch schnellere Proben-
bearbeitung. Die neue Laborautomation verfügt 

dafür über die analytischen Voraussetzungen zur 
Durchführung von Untersuchungen im Bereich 
Klinische Chemie, Immunchemie, Hämostaseo-
logie, Hämatologie, Urinanalytik inklusive Not-
fallversorgung bis hin zur Prä- und Postanalytik. 

Die Probenverteilung und -Archivierung erfolgt 
vollautomatisch. Bereits in den ersten Wochen 
nach Inbetriebnahme hat sich gezeigt, dass das 
neue System und die moderne Laborstraße nicht 
nur sehr schnell, sondern auch hochpräzise und 
zudem zuverlässig arbeiten. Pro Tag werden bis 
zu 2.000 Proben mit ca. 20.000 Analysen durch-
geführt, was die Steigerung der Analysenzahlen 
um circa 17 Prozent auf knapp 4,5 Millionen  
im Jahr 2021 ermöglicht hat. Auch das Portfolio 
automatisierbarer Analytik wurde vergrößert. So 
können jetzt zum Beispiel Blutausstriche zur 
anschließenden mikroskopischen Differenzierung 
automatisiert angefertigt werden, was insbeson-
dere für den Bereich der Hämatoonkologie von 
großer Bedeutung ist und eine noch schnellere 
Diagnosefindung und Therapieüberwachung 
ermöglicht. Durch erzielte Skaleneffekte konnte 
auch die Wirtschaftlichkeit des Labors weiter 
gesteigert werden.

Analyse am laufenden 
Band

Klinik für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie
Katharinenhospital und  
Krankenhaus Bad Cannstatt

Prof. Dr. Götz Martin Richter
Ärztlicher Zentrumsleiter 
Ärztlicher Direktor 
Co-Programmdirektor der CIRSE 
für Aortenerkrankungen
Leiter im Myomzentrum

Kontakt
Sekretariat 0711 278-34402 
Zuweiser 0711 278-34402
Telefax 0711 278-34409
g.richter@klinikum-stuttgart.de

Klinik für Nuklearmedizin  
mit MVZ Fachbereich  
Nuklearmedizin
Katharinenhospital

Prof. Dr. Gabriele Pöpperl
Ärztliche Direktorin
Leiterin des Fachbereichs im 
MVZ

Kontakt
Sekretariat 0711 278-34301
Zuweiser 0711 278-34339
Telefax 0711 278-34309
g.poepperl@klinikum-stuttgart.de

Zentrum für Diagnostik
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Institut für Pathologie  
mit Praxis für Pathologie  
im MVZ
Klinikum Stuttgart

PD Dr. Matthias Dettmer
Ärztlicher Direktor

Kontakt
Sekretariat 0711 278-34901
Zuweiser 0711 278-34901
Telefax 0711 278-34909
m.dettmer@klinikum-stuttgart.de



Das Zentrum 

Diagnostik und Analytik auf höchstem Qualitäts-
niveau sind die Aufgaben des Zentrums für 
Diagnostik im Klinikum Stuttgart. Das Zentrum 
unter der Leitung von Prof. Dr. Götz Martin 
Richter umfasst die Klinik für Nuklearmedizin 
mit Praxis für Nuklearmedizin und Molekulare 
Bildgebung, das Zentralinstitut für Klinische 
Chemie und Laboratoriumsmedizin mit Labor-
praxis, das Institut für Pathologie mit Praxis für 
Pathologie, das Zentralinstitut für Transfusions-
medizin und Blutspendedienst, das Institut für 
Klinische Genetik, das Institut für Krankenhaus-
hygiene, die Apotheke, die Klinik für Diagnos-
tische und Interventionelle Radiologie mit dem 
MVZ für Diagnostische und Interventionelle 
Radiologie.

Das Zentrum: Multimedia-Story,  
Zahlen, Daten, Fakten
www.klinikum-stuttgart.de/zfd

Zentralinstitut für Klinische 
Chemie und Laboratoriums-
medizin
Katharinenhospital

Dr. Hartwig Luz
Kommissarischer Ärztlicher  
Direktor

Kontakt
Sekretariat  0711 278-34801 / 

-34803

Zuweiser 0711 278-34801
Telefax 0711 278-34809
h.luz@klinikum-stuttgart.de

Zentralinstitut für  
Transfusionsmedizin und 
Blutspendedienst
Klinikum Stuttgart

Dr. Beate Luz
Ärztliche Direktorin

Kontakt
Sekretariat 0711 278-34701
Zuweiser 0711 278-54183
Telefax 0711 278-34709
b.luz@klinikum-stuttgart.de
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Institut für Klinische Genetik 
mit MVZ, Fachbereich  
Humangenetik
Klinikum Stuttgart

Dr. Hans-Jürgen Pander
Ärztlicher Leiter
Leiter des Fachbereichs  
Humangenetik im MVZ

Kontakt
Sekretariat 0711 278-74001
Zuweiser 0711 278-74005
Telefax 0711 278-74000
h.pander@klinikum-stuttgart.de

Institut für Krankenhaus-
hygiene
Klinikum Stuttgart 

Dr. Lisa-Marie Käser
Institutsleiterin

Kontakt
Sekretariat 0711 278-32801
Zuweiser 0711 278-32800
Telefax 0711 278-32804
n.dibiase@klinikum-stuttgart.de

Apotheke
Klinikum Stuttgart 

Holger Hennig
Direktor der Apotheke

Kontakt
Sekretariat 0711 278-34600
Telefax 0711 278-34609
h.hennig@klinikum-stuttgart.de
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OP-Management
Ziel des OP-Managements ist die 
größtmögliche Patienten- und 
Mitarbeiterzufriedenheit, die 
wirtschaftlich optimale Nutzung 
der OP-Kapazitäten sowie die 
zeitnahe Versorgung von Notfall-
patient:innen.

Dr. Thomas Ramolla, MBA
Leitender OP-Manager

Kontakt
Telefon 0711 278-33026
t.ramolla@klinikum-stuttgart.de

Zentrale Einrichtungen

Stuttgarter Pädiatrie und  
Simulationszentrum STUPS
Komplikationen auf Knopfdruck: 
Das Training an hochmodernen 
Patientensimulatoren schult 
die interdisziplinären Behand-
lungsteams und verbessert die 
Patientensicherheit.

Dr. Christina Jaki
Leitung

Kontakt
Telefon 0711 278-72627
Telefax 0711 278-73573
c.jaki@klinikum-stuttgart.de
www.klinikum-stuttgart.de/stups

Ernährungsteam
Das Team aus Diätassistent:innen,
Diplom-Ernährungswissenschaft-
ler:innen und Ökotropholog:innen
bietet Patient:innen und Angehöri-
gen eine individuelle, fachlich fun-
dierte, produktneutrale und praxis-
nahe Ernährungs beratung an. 

Dr. rer. nat. Beate Schlegel
Leitung

Kontakt
Telefon 0711 278-35128
Telefax 0711 278-35132
b.schlegel@klinikum-stuttgart.de

Therapiezentrum
Die Fachbereiche Physiotherapie, 
Ergotherapie und Logopädie 
unter stützen die Patient:innnen 
prä- und post-operativ. Ein breites 
Spektrum an Leistungen sorgt 
dafür, dass die Folgen einer
Erkrankung begrenzt bleiben.

Ursula Banzhaf, MBA
Leitung

Kontakt
Telefon 0711 278-33477
Telefax 0711 278-56012
u.banzhaf@klinikum-stuttgart.de

Akademie für  
Gesundheitsberufe
Rund 1.000 Auszubildende (Pflege-
fachmann / fachfrau, Hebamme, 
MTRA, MTLA, Diätassistent:in,
Krankenpflegehelfer:in sowie
Operationstechnische- und Anäs-
thesietechnische Assistent:in)  
werden im Klinikum Stuttgart aus-
gebildet. Zum besonderen Profil 
gehört die starke Vernetzung von 
Theorie und Praxis. Ein duales Stu-
dium ist ebenso möglich wie an-
schließende Zusatzqualifikationen. 
Über 450 Fortbildungen gibt es 
jährlich für Klinikumsmitarbeiter:in-
nen, vermehrt auch als E-Learning. 

Oliver Hommel
Leitung Ausbildungsberufe, 
Pflegedirektor

Yvonne Veit
Leitung Weiterbildung &  
Kompetenzentwicklung

Kontakt
Telefon 0711 278-35804
Telefax 0711 278-35890
o.hommel@klinikum-stuttgart.de
y.veit@klinikum-stuttgart.de 
https://akademie.klinikum-
stuttgart.de
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Krankenhausleitung
Prof. Dr. Jan Steffen Jürgensen
MBA MPH
Medizinischer Vorstand und  
Vorstandsvorsitzender
Telefon 0711 278-32001
js.juergensen@klinikum-stuttgart.de

Dr. Alexander Hewer
Kaufmännischer Vorstand
Telefon 0711 278-32007
a.hewer@klinikum-stuttgart.de

Oliver Hommel
Pflegedirektor
Telefon 0711 278-72030
o.hommel@klinikum-stuttgart.de

Dr. Holger Holzwart
Personaldirektor
h.holzwart@klinikum-stuttgart.de

Zentrales Projekt- und  
Prozessmanagement
Ines Jäckel
Telefon 0711 278-20064
i.jaeckel@klinikum-stuttgart.de
Eugenia Sterl
Telefon 0711 278-20063
e.sterl@klinikum-stuttgart.de 
Ann-Kristin Blumenstock
Telefon 0711 278-20062
a.blumenstock@klinikum-stuttgart.de

Qualitätsmanagement und
Medizinprozesse
Dr. Matthias Fabian
Telefon 0711 278-32183
m.fabian@klinikum-stuttgart.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Stefan Möbius
Telefon 0711 278-32146
s.moebius@klinikum-stuttgart.de 

Annette Seifert 
Telefon 0711 278-32096 
a.seifert@klinikum-stuttgart.de
Tobias Grosser 
Telefon 0711 278-32008
t.grosser@klinikum-stuttgart.de

Datenschutzbeauftragter
Volker Schmidt
Telefon 0711 278-62018
v.schmidt@klinikum-stuttgart.de

Brandschutzbeauftragter
Bernd Gärtner
b.gaertner@klinikum-stuttgart.de

Personalrat
Vorsitzende: Beate Vacano
Telefon 0711 278-32030
b.vacano@klinikum-stuttgart.de
Stellvertretender Vorsitzender:  
Markus Hekler 
Telefon 0711 278-32145
m.hekler@klinikum-stuttgart.de
personalrat@klinikum-stuttgart.de

Schwerbehindertenvertretung
Ina Ulmer
Telefon 0711 278-32143
i.ulmer@klinikum-stuttgart.de
schwerbehindertenvertretung@ 
klinikum-stuttgart.de

Servicecenter
Bau und Engineering
Leitung: Boris Finkbeiner
bo.finkbeiner@klinikum-stuttgart.de

Controlling
kommissarische Leitung: Tilo Liebers
t.liebers@klinikum-stuttgart.de

Medizincontrolling
Leitung: Dr. Annette Bauer
an.bauer@klinikum-stuttgart.de

Einkauf
Leitung: Hans-Jörg Jakob
h.jakob@klinikum-stuttgart.de

Finanzen
Leitung: Tilo Liebers
t.liebers@klinikum-stuttgart.de

Informationstechnik
Leitung: Sascha Luithardt
s.luithardt@klinikum-stuttgart.de

Patientenmanagement
Leitung: Anita Schmid
Anita.Schmid@klinikum-stuttgart.de

Personal und Ausbildungseinrichtungen; 
Recht, Compliance und Revision
Leitung: Dr. Holger Holzwart
h.holzwart@klinikum-stuttgart.de

Versorgung und Zentrale Dienste
Leitung: Adalbert Erben
a.erben@klinikum-stuttgart.de

Betriebsbeauftragte
Katharinenhospital
Matthias Bäuerlein
Telefon 0711 278-32106
m.baeuerlein@klinikum-stuttgart.de

Krankenhaus Bad Cannstatt
Wolf-Uwe Staab
Telefon 0711 278-72076
w.staab@klinikum-stuttgart.de

Olgahospital
Nicole Noppel
Telefon 0711 278-72050
n.noppel@klinikum-stuttgart.de

Stand: Juli 2022
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Klinikum der Landeshauptstadt  
Stuttgart gKAöR
Kriegsbergstraße 60
70174 Stuttgart
Telefon 0711 278-01
info@klinikum-stuttgart.de
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